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Im dynamischen Umfeld reagieren
Wache, neugierige 
Talente, die Teamgeist 
besitzen, sind bei Dor-
ner willkommen.

EGG. „Entdecken, entwickeln, 
weiterbilden, anwenden...
Komm ins Team“ steht auf 
der gelben Drehscheibe von 
Dorner Electronic.  Auf an-
sprechende und kompakte 
Weise präsentiert sich das 

Unternehmen für Softwarelö-
sungen und macht neugierig.  
Michael Jäger hat sie entwi-
ckelt. Der gelernte Techniker 
ist schnell in den organisato-
rischen Bereich des Personal-
ressorts hineingewachsen.  
Seine technische Ausbildung 
war wichtig. „So kann ich mit 
dem Team auch auf fachlicher 
Ebene gute Gespräche  füh-
ren“, sagt er. Zuhause fühlt 
er sich im organisatorischen 
Führungsbereich. „Mich freut 
es, wenn ich zur Entwicklung 
von Menschen beitragen 
kann. Die Unterschiedlichkeit 
und Vielfalt der Menschen 
sind das Salz in der Suppe.“

Von Mensch zu Mensch
Generell sei es schwierig, die 
Besten zu gewinnen, gesteht 
er. Bisher hat man es beim 
Software-Unternehmen aber 
immer geschaff t, die Stellen 
gut zu besetzen. Das Aus-
wahlverfahren ist ein aufwen-
diges, die Interviews werden 
auf Augenhöhe geführt. Jä-

ger: „Wir möchten erspüren, 
ob der Bewerber ähnliche 
Werte und Ziele hat wie wir. 
Sie sind der Antrieb und das 
Warum unseres Tuns.“ 

Der zukünftige Mitarbeiter 
lernt das Team, mit dem er 
zusammenarbeiten soll,  bei 
einem halben Schnuppertag 
kennen. So bekommen die 
Beteiligten ein Gefühl fürei-
nander. „Als Menschen“, fügt 
Jäger hinzu. Das habe sich 
bisher sehr bezahlt gemacht, 
denn man wolle ja Partner 
werden.

Mundpropaganda
Um als attraktiver Arbeitge-
ber wahrgenommen zu wer-
den, ist man u. a. an der Fach-
hochschule präsent, arbeitet 
mit Praktikanten und spürt, 
dass gute Mundpropaganda 
die beste Werbung ist. „Oft 
staunen wir, wie sich manche 
schon im Vorfeld über uns 
schlau gemacht haben, das 
zeugt von Interesse“, erzählt 
Michael Jäger. Solche Talente 
schätzt man bei Dorner. 

Dieser innere Antrieb und 
die Freude an der Entwick-
lung bringt die Belegschaft,  
das ganze Unternehmen und 
auch die Region weiter.  

Der ideale Mitarbeiter 
bringt Neugierde, Ausdau-
er und Respekt mit und legt 
eine entsprechende Haltung 
gegenüber der Arbeit, dem 
Kunden und den  Kollegen 
an den Tag. Im Gegenzug 
erwarten die Arbeitskräfte 
interessante Aufgaben und 
das Bestreben der Geschäfts-
leitung jedem die optimalen 
Rahmenbedingungen für sein 

Weiterkommen zu bieten. So 
schätzt man etwa bei erfah-
renen Mitarbeitern ihr Know 
How und setzt sie gezielt dort 
ein, wo breites Fachwissen 
gefragt ist. Bei einem jungen 
Mitarbeiter ist es wichtig, den  
Job so zu gestalten, dass er 
rasch Erfolge spürt.

Die Mitarbeiter sind die Ba-
sis, damit ein gemeinsames 
Ziel, welches sie mitgestalten, 
erreicht werden kann. Bei re-
gelmäßigen Informationsver-
anstaltungen wird informiert 
und diskutiert, um die Beleg-

schaft zu integrieren und für 
Identifi kation zu sorgen. 

„Das wird sehr geschätzt 
und prägt unsere Kultur“, 
verdeutlicht Michael Jäger. 

Ein neu entwickeltes Ar-
beitszeitmodell nimmt Rück-
sicht auf unterschiedliche 
Lebenssituationen der Ange-
stellten. So soll das Dreieck 
„Kunde, Unternehmen, Mit-
arbeiter“ ausgeglichen funk-
tionieren.
Michael Jäger nimmt sich Zeit 
für die Leute, schätzt sich als 
klar und fair ein und als einen 
Vorgesetzten mit menschli-
cher Komponente. „Aber“, 
sagt er, „das muss so sein, 
denn die wertschätzende 
Auseinandersetzung versu-
chen wir täglich zu leben.“

Michael Jäger: „Wir gehen einen gemeinsamen Weg und sehen den Mitarbeiter als Partner.“ FOTO: STEURER
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Weitere Informationen zum 
Unternehmen auf www. dorner.at

CHRISTINE MENNEL
christine.mennel@vn.vol.at

ZUR PERSON
Michael Jäger
michael.jaeger@dorner.at
Personalleiter

Alter: 35

Ausbildung: HTL Bregenz, Uni- Lehr-
gang akademischer Business-Mana-
ger, berufsbegleitendes Master- Studi-
um, Business Management an der Uni 
Klagenfurt.

Laufbahn: 1996–1999 Locker 
Systems in Dornbirn, 1999–2004 
Schelling Anlagenbau (Team 
und Abteilungsleiter), seit 2004 
Bereichsleiter bei Dorner und HR-
Verantwortlicher, ab 2011 operativer 
Geschäftsleiter.

Familie: verheiratet, 3 Kinder

Hobbys: Bergsport, Musik (Saxopho-
nist in der Band „Neams Gmuetle), 
Familie.

DORNER

1964 Gründung .

110 Mitarbeiter an den Stand-
orten Egg und Dornbirn.

10,1 Mill. Euro Umsatz 2010.

85   Prozent Exportquote.

Unser Antrieb 
sind die Wer-

te und das Warum 
unseres Tuns.
MICHAEL JÄGER

Prozent, sprich die über-
wiegende Mehrheit der 
Studienabsolventen erhalten 
nach ihrem Abschluss eine 
unbefristete Tätigkeit. Ein 
Studium ist damit immer 
noch die beste Eintrittskarte 
ins erfolgreiche Berufsleben. 
Frauen jedoch verdienen 
bereits in der ersten Beschäf-
tigung ca. 500 Euro weniger.
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Freie Dienstnehmer haben jetzt ebenso

den Anspruch auf Bildungskarenz.
Gerhard Ouschan,

AK-Direktor -Stellvertreter

Moderne Redewendungen und eMails 
anhand von authentischen Beispielen.

Working in English
Englisch am Arbeitsplatz
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„Zukunft und 

Nachhaltigkeit“
Referenten:

Dr. Manfred Hellrigl
Emil Unterrainer, BSc

info@fhv.at
www.fhv.at

Wann: 6. Juni 2011, 19:00 Uhr

Wo: FH Vorarlberg, Raum W2 06
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Wir sind ein innovatives, stark expandieren-
des Unternehmen in der Autozulieferbranche. 
Wir suchen ab August, spätestens September 
einen

Assistent (m./w) der
Geschäftsleitung/

kfm. Tätigkeiten
Schwerpunkt: Assistenz der Geschäftsleitung, 
Verwaltung, Organisiation

Ihre Verantwortung:
• Bearbeitung von Assistenzagenden
• Entlastung der Vorgesetzten
• Einfache Buchhaltungstätigkeiten
• Führung des Sekretariats
• Rechnungskontrolle
• Liquiditätsplanung
• Mitarbeit in Projekten

Ihr Profi l:
• abgeschlossene kfm. Ausbildung (HLW, HAK ...)
• fundierte Praxiserfahrung im Bereich Assistenz
• Eigeninitiative, Teamorientierung
•  Fremdsprachenkenntnisse in Englisch erfor-

derlich (weitere Fremdsprachen von Vorteil)

Wir bieten:
•  ein interessantes, abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
• angenehmes Betriebsklima
• dynamisches Team
• leistungsgerechte Entlohnung

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte
an Frau Jutta Kriegl (jutta.kriegl@henn.at).
HENN GmbH & Co KG, Steinebach 18,
A-6850 Dornbirn, www.henn.at
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Im Ortszentrum von Höchst entsteht eine innovative Kindereinrichtung mit Kindergarten und Kinderbetreuung für
Kinder zwischen eineinhalb und sechs Jahren. Unter dem Motto "Vieles unter einem Dach" gilt es, sowohl eine
Kleinkindbetreuung, einen Ganztagskindergarten, einen Familientreffpunkt und weitere Angebote für Eltern und
Kinder zu verwirklichen. Dies gelingt durch die Kooperation verschiedener Angebotsträger. Für den Bereich
Kinderbetreuung suchen wir eine engagierte

Das Ziel dieser Stelle liegt in der Leitung einer in dieser Form neuen Einrichtung, die Kinder stärkt und früh fördert und die Eltern
als Experten für ihre Kinder stark mit einbezieht. Zu Ihren Hauptaufgaben zählt die pädagogische und organisatorische Gesamt-
verantwortung für das Team, die Zusammenarbeit mit Eltern sowie die Kooperation mit anderen Angebotsträgern. Entwicklungs-
und Organisationsaufgaben gehören ebenso zu Ihrem Aufgabengebiet wie die Präsentation des Kinder-Campus in der Öffentlich-
keit. Sie leiten ein neues Team, welches Sie zusammenführen und im Geiste des Kinder-Campus fördern und entwickeln.

Wir erwarten eine Ausbildung als Kindergartenpädagogin mit mehrjähriger Praxis. Führungserfahrung respektive
Führungspotenzial wird vorausgesetzt. Persönlich zeichnen Sie sich durch hohe Kooperationsfähigkeit, Gewissenhaftigkeit,
Kommunikations- und Überzeugungsstärke, Belastbarkeit sowie durch Weiterbildungsbereitschaft aus.

Es erwartet Sie eine vielseitige, verantwortungsvolle Aufgabe in einer neu zu schaffenden Einrichtung, wo Sie von der Startphase
an dabei sind und Ihre Erfahrungen bestens einbringen können. Die zur Umsetzung Ihrer Führungsaufgaben erforderliche
Freistellung wird sichergestellt, wobei Sie auch auf die Unterstützung engagierter Fachleute zurückgreifen können. Die Entlohnung
erfolgt nach dem Gemeindeangestelltengesetz.

Interessentinnen (w/m) sind eingeladen, sich via E-Mail unter a.sojer@as-beratung.at oder auf dem Postweg zu bewerben.

Kindergartenpädagogin  
für die Leitung des Kinder-Campus Höchst

Personal- und Unternehmensberatung
V Vorarlberger Wirtschaftspark, A-6840 Götzis, Tel. 05523-57261-0  

www.           www.as-beratung.at / Österreich - Schweiz - Liechtenstein 
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